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 [14, . 77]. 

.
 [14, . 77–80, 

132–133]: - -
.

-
, .

, , ,
. :

– , :
Jenau: Kuchenprinz trifft Aschenbrösel. (BM), Selbstmurmelnd mach’ 
ick. (BM); Na klar. Keene Frage (BM);

– , -
: Klar wie 

Kloßbrühe! (BM); Jenau! De Jacke passt! (BM); Det kann ick dir flüstern! 
(BM);

– : Machen wir. 
Vasprech’ ick (BM); Stimmt uffallend! (BM); Bin ick sehr einvastanden.
(BM).

-
- ,

.
- -

.
.

,

.

, . -
: Für ne 

Handvoll Silberlinge hat sich de Berliner SPD ihre Zustimmung zum 
Börsenjang abkoofen lassen (BM); Aba ehrlich jesacht, hab ick 
Vaständnis für de Leute im öffentlichen Dienst (BM).

,
-

.
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.
,

.

.
« » : 1) , ,

- , , , ; 2) 
,  [3, . 1221]. 

,
,

. -
,  – 

( )  [15, . 52].  
 « »

.
:

.
, ;

- :
– , gut, toll, schön,

richtig : Is wohl ne Aktion 
der Caritas, also für'n juten Zweck (BM); Diesmal ohne Unterwasser-
Ballett aba mit ner dollen Eislauf-Nummer (BM);

– ,
gut, gern, ganz besonders

,  – : Der liebt die Rumänen! (BM); Biologie 
interessiert mich, und darum hat mir die Geschichte über die giftige 
Kobra gefallen, die Mühlheim unsicher macht (BM);

–  «finden + », 
gut, schön, richtig ,

richtig, viel
: Das fand ich gut: Mir haben ganz besonders die Kolumnen 

gefallen (BM); Unsa Finanzsenator findet den Ausstand nämlich richtich
jut. (BM), Find ick richtich, det sich der DFB da nich erpressen lässt 
(BM).

,
- .
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,
.

« » ,
.

,
’

. -
:

– ,
, :

Schnieke! Det is ne scheene Nachricht (BM); Knorke! De habn letzte 
Woche ne Menge jelernt (BM); Dufte! Du hast 'n jutet Jeschäft jemacht 
(BM);

–  «sein + für», 
, , : Und det Erjebnis: 100 Prozent 

für Obama (BM); Morjens erklärt olle Gysi, wenn ne Mehrheit für
Tempelhof is, muss der Senat sich danach richten (BM);

–  «det is + », 
: Det is dufte (BM), Det is

ja allerhand (BM); Det is geil (BM). 
,

.
.

,
,

.

, -
.

« » ,
, ,

- .

.

:
– spitze, cool, super, bewundernswert ,

: Ick sag ja: Die ITB is spitze! (BM);
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Jetzt sammelt de Morgenpost für de Obdachlosen. Find ick super (BM);
Wie der Mann sein Schicksal meistert, find ick bewundernswert (BM);

– ,
: «Wie im Märchen», schwärmt Trude (BM);

Super-Idee, vor allem det mit dem Laubsack (BM);
– ,

-
: Hut ab vor der Frau Metzger, die det ooch 

ausspricht (BM); Wie die damals den Skandal mit olle Bill und seina 
Praktikantin jehändelt hat, alle Achtung (BM).

,
,

,
.

, ,
, , .

-
.

-
:

– , so
ganz, doch nicht,

- : «Is doch alles halb so schlimm, in 
Italien streiken se alle naselang» (BM); Villeicht wird's aba ooch nich
janz so schlimm (BM). ,

;
– ,

-
: Uns kann keena! (BM); Is allet in Butta! (BM).

,
,

;
–  «det + werden/ +

 + »,
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: Det wird schon jut jehn (BM); Det wird jut loofn (BM); Die 
Show muss ja weitajehn... (BM). 

,
,

,
.

: , ,
, ,

. ,
.

, ,
.  « »

.

- .
-

:
– ,

,  – : Nach zwee 
Stunden kam se freudestrahlend mit drei Tüten an (BM); Und denn stellt 
sich olle Wowereit ooch noch selbstzufrieden hin und erklärt, 1,9 
Milljonen Berliner hätten jejen Tempelhof jestimmt (BM);

– sich freuen,
: Ick freu mir ja imma, wenn's den Leuten hier jefällt (BM);

Uff der eenen Seite freu ick mir uff Lebkuchen, Jlühwein und 
Christstollen, am liebsten im Schneejestöba – und uff der andern würd' 
ick jerne janz romantisch mit Trude ins Jrüne uffs Land fahrn (BM);

–  «sein +  froh + 
»: Ick bin ja imma froh, wenn Feiertage vorbei sind (BM);

Außenpolitisch jesehn könnwa froh sein, dettwa von nerbodenständijen 
Frau rejiert wern (BM); Die sind nu alle heilfroh, dettse wieda zu Hause 
im kalten jrauen Deutschland sind (BM). 

, ,
.

: - ,
, - ’ .
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- , :
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, .

, ,
, ,

.
,

, ,
, .

.

:
–

: Na, det hat uns jrade noch jefehlt (BM); Na, ick war 
so verdattert, det ick fast uff meenen Vordermann jefahren wär(BM).

-
,

;
– nich

. ,
,  – nüscht,

.
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, , , ,
,

: Na, die Jesichta hätten se ma seh'n sollen! 
Fanden se ja nich komisch (BM) – 

; Unsa rot-rota Senat is ja nu nich
jrade een Erfolgsmodell (BM) – 

; Armet Berlin – det haste nich vadient 
(BM) – 

.

, : Det is allet nich sehr 
vatrauenserweckend, wat da jetzt rauskommt (BM) – 

; Is eben 
nich allet jut und richtich, nur weil Bio druffsteht. (BM) – 

.
,

.
,

, ,
;

– keen
, ,

, : Der 
Fackelloof is keen Triumphzuch, sondern een Spießrutenloofen (BM) 

; Et
jibt keenen vanünftijen Jrund, Tempelhof für kleene Flieja zu schließen 
(BM) – 

; Wir ham in Deutschland sowieso keene Wahl 
(BM) – 

. ,
keen

.
,

nich (nüscht)

keen,
;
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–
,

, : Ick gloobe, ick lebe inna 
falschen Zeit (BM); Dumm jeloofen für China: Aus der oympischen 
Fackel is ne Funzel uff der Flucht jeworden (BM). 

,
, ,

,
;

–
,

: Da bleiben eenem de Sondaanjebote aba im 
Halse stecken, wenn man det von Lidl hört (BM); Der ewije Rejen jeht
ma uffs Jemüt (BM). 

,
.

, ,
. ,

, ,
.

, .

, :
– : Ach, man 

nich! Det kann nich sein (BM), Ach nee! Det gloob ick nich (BM); Na, det 
war ja wohl nüscht! (BM); Na, det hat uns jrade noch jefehlt (BM). 

,
 – ,

, .
– nich, nüscht keen

.
, : Det gloob ick im 

Leben nich (BM); Na, det war ja wohl nüscht! (BM); Quatsch keene
Opern! (BM). 

,

. ,
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, ;
–

 «det +  + » ,
Det is ja Quatsch mit Soße! (BM), Det is ja Keese! (BM), Det jloobste ja
alleene nich! (BM). 

,
.

,
;

–
,

,  – .
,

. , Det jloobt keen Ferd! (BM); Det 
kommt nich in de Tüte! (BM); Dette in keen’ Sarch mehr paßt! (BM). 

,
.

.

 ( ,
), : ,

, ,
.

 – 
, ,

,
[19, . 85–88]. ,

,
. -

.
.

, ,
.
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– -

: Na, det war ja wohl nüscht (BM); Ach, man nich! Det kann nich 
sein (BM); Tja, wat soll ick davon halten (BM);

– nich (nüscht)
.

 ( , ja wohl, ja ):
Na, det war ja wohl nüscht (BM); Kann ja wohl nich sein (BM);

–

, ,
. -

: Is ne Schweinerei,
wat die Chinesen da mit den armen Mönchen in Tibet machen (BM); Ick 
empfind' ja det Jesabbel um den Olympia-Boykott als Quatsch mit Soße
(BM). 

,

, , ,
.

. ,
.

’ , , ,
.

,
. . .

 [10, . 88–90]: 
– ;
– - -

;
– - ;
– - .

,

: - .

’ .
,
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- .
: Wat kommt als nächstet? Muss Rogacki 

dichtmachen, weil da ooch lebende Fisch anjeboten wern? Wird der 
Silvestakarpfen vaboten? (BM) (  + ).

. ,
.

,
 (  + ’ sein + das

(det) + für + ),
.

, ,

,
: Is det nich ne Sauerei? (BM)

(  + ); Tja, wat soll ick davon 
halten. So richtich einjängich is mir det nich. (BM) (  + 

).

 «wat + sein + det + für + », 
: Wat is denn det für'n Datenschütza, wenna nich mal seine 

eijenen Steuerdaten schützen kann? (BM) (  + 
 + ); Wat is denn det fürn

Vaständnis von Demokratie? Ick dachte, wir wählen Volksvatreta und 
keene Partei-Soldaten ... (BM) (  + 

 + ).

, ,
- ,

,
. -

, -
.

,
 – , , ,

.
, ,

, .
,
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,
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.
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,
.

 ( , , )
.

.

- , .
-

,
.

,
.

-
.

,
, , :

Pass bloß uff! (BM); Hau ab, oder ick beis’ dir in de Neese! (BM). 

:
–  «ick + V + dir», ick – 

, V – , dir – 
: Ick kleb’ dir

eene! (BM); Ick stoß dir aus’n Anzug! (BM); Ick laß dir an steifen Arm 
verhungern! (BM);
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–  «dir + V + ick», dir – 
, V – , ick – 

: Dir wer’k ma’ 
zeijen, wat ’ne Harke is! (BM); Dir atme ick in! (BM); Dir knall ick eene 
vor’n Latz! (BM). 

,
, , , ,

.
 ( ,

ma’, ja ): Det jibt gleich een Donnawetta! (BM), Et jibt wat raus!
(BM), Dir wer’k ma’ zeijen, wat ’ne Harke is! (BM). 

, ,
:

–  «dir + V + ick», dir – 
, V – , ick – 

: Dir werkt
beibringen! (BM); Dir wer’k de Hammelbeene langziehen! (BM); Dir
wer’k zeijen, wat ’ne Harke is! (BM);

–  «den + V + ick»,  den – 
, V – , ick – 

, , Den
wer’k de Flötentöne beibringen! (BM), Den werkt besorjen! (BM). 

-
, .
, ,

,
,

. ,
, .

- ,
.

( , , ),
,

,
,
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L.KVIRENKO 
FUNCTIONALLY-COMMUNICATIVE PECULIARITIES OF THE BERLIN URBAN 

VERNACULAR IN THE JOURNALISTIC DISCOURSE
The article reveals the research of the functionally-communicative peculiarities of the Berlin 

urban vernacular (BUV) in the journalistic discourse. In the communicative space of the BUV we define 
two types of discourse: positive (communicative acts of agreement, approval, acknowledgement, delight, 
optimism, satisfaction) and dominant negative (communicative acts of disapproval, denial, indignation, 
threat). BUV becomes a preservation tool of the national identity, means of valuation of the milieu and 
gains new function – negative objectification of the world. 

Key words: Berlin urban vernacular, communicative space, evaluation, positive discourse, 
negative discourse, communicative act. 


